Mr. Marc Moore

ICE Enforcement & Removal Operations, 

EL Paso Field Office

11541 Montana Ave Suite 

El Paso, TX, 79936

USA / BY AIRMAIL
Valquiria (US immigration case file no. ###-###-418)

Augsburg, 05.03.2019
Sehr geehrter Herr Moore,

von der Menschenrechtsorganisation amnesty international habe ich erfahren, dass im März 2018 die 39-jährige Valquiria und ihr siebenjähriger Sohn aus Brasilien geflohen sind und an der Grenze von Mexiko zu den USA in El Paso, Texas, um Schutz baten. 
Valquiria gab an, in Brasilien wiederholt Morddrohungen von Drogenhändlern erhalten zu haben. Am 17. März, nach einer gemeinsam in Haft verbrachten Nacht, trennten die US-Behörden Mutter und Kind ohne Angabe von Gründen.

Im 27. März bezeichnete eine US-Asylbeamtin Valquirias Geschichte als glaub-würdig. Ihr Asylantrag wurde jedoch am 10. September abgelehnt. Sie legte daraufhin – immer noch in Haft und getrennt von ihrem Sohn – Widerspruch gegen den Bescheid ein. 

Valquiria befindet sich derzeit in der texanischen Hafteinrichtung „El Paso Processing Center“. Sie hat ihren Sohn im März 2018 das letzte Mal gesehen. Er lebt inzwischen bei seinem Vater in den USA, der ebenfalls einen Asylantrag gestellt hat.

Ich bitte Sie hiermit, Valquiria umgehend und bis zur Entscheidung über ihr Rechtsmittel aus humanitären Gründen freizulassen. Bitte sorgen Sie dafür, dass Valquiria und ihr Sohn psychosoziale Betreuung erhalten, um das Trauma der rechtswidrigen Familientrennung verarbeiten zu können.

Mit freundlichen Grüßen 
cc: Botschaft der Vereinigten Staaten von Amerika, S. E. Herrn Richard Allen Grenell, Pariser Platz 2, 10117 Berlin, Fax: 030 – 83 05 10 50
